
Aufruf  zu  Beteiligung  und
Menschlichkeit:  Diakonie
startet  Videoprojekt  zur
Europawahl

Viele  Gesichter,
eine Botschaft: Mit
einem  Videoprojekt
zur  Europawahl
macht  die  Diakonie
Ruhr-Hellweg  Mut
zur Beteiligung und
wirbt  für
Menschlichkeit.
Foto:  drh/Kathrin
Risken

Mit einem Videoprojekt zur anstehenden Europawahl ruft die
Diakonie Ruhr-Hellweg dazu auf, wählen zu gehen und zeigt
Flagge für Menschlichkeit. Die kurzen Clips, in denen sich
Menschen  aus  Kirche,  Öffentlichkeit,  Kultur  und  dem  „ganz
normalen Leben“ äußern, sind ab jetzt auf der Internetseite
des  Wohlfahrtsverbandes  zu  sehen.  Die  Bereitschaft,
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mitzumachen,  war  groß,  und  entstanden  sind  Clips,  die
nachdenklich  machen.

In den kleinen Sequenzen erzählen die Mitwirkenden aus den
Kirchenkreisen Soest-Arnsberg, Hamm und Unna, warum sie gerne
in  Europa  leben.  „Wir  wollen  für  ein  friedliches,
solidarisches, offenes, vielfältiges und menschliches Europa
werben“, sagt Diakonie-Vorstand Christian Korte, der selbst
vor die Kamera getreten ist. „Deshalb ermutigen wir, zur Wahl
zu gehen. Wir ermutigen zu Beteiligung. Denn Europa geht auch
uns vor Ort etwas an.“
Mit  dabei  auch  der  der  Superintendent  des  Kirchenkreises
Soest-Arnsberg Dieter Tometten, die Soester Sängerin Cornelia
Fisch,  Dr.  Tilmann  Walther-Sollich,  stellvertretender
Superintendent des Kirchenkreises Hamm, Diakoniepfarrerin Anja
Josefowitz  aus  dem  Kirchenkreis  Unna,  Menschen  mit
Fluchthintergrund und Mitarbeitende der Diakonie Ruhr-Hellweg.
Die Clips stimmen nachdenklich, denn vieles ist für uns hier
in Deutschland und anderen Ländern Europas selbstverständlich,
wie etwa das Frauenwahlrecht oder die Pressefreiheit. Rechte
und Werte, für die es sich einzustehen lohnt.

„Dass auch wir zur Europawahl ermutigen, geht aus unserer
unmittelbaren  Arbeit  mit  Menschen  in  Not  hervor,  mit
geflüchteten Menschen, behinderten, armen, kranken und alten
Menschen und auch den Kindern und Jugendlichen, denen, Gott
sei Dank, ein grenzenloses Europa offensteht“, erzählt Korte.

Die Idee zum Projekt ist im Team der Flüchtlingsberatung der
Diakonie  entstanden.  Hier  hören  die  Mitarbeiterinnen  und
Mitarbeiter täglich vom Leid der Menschen, die als Flüchtlinge
nach Europa kommen. Das Recht, zur Wahl zu gehen, zu nutzen
und sich damit für ein friedliches und vielfältiges Europa
einzusetzen,  ist  den  Beraterinnen  und  Beratern  ein  großes
Anliegen.

Die  Videos  sind  unter  www.diakonie-ruhr-hellweg.de  und  auf
Youtube zu sehen und nach und nach im Facebook-Auftritt des
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Wohlfahrtsverbandes.


